
 
 

 

Herausforderung KI:  

zwischen Algorithmus und Ethos 

Mittwoch, 12. Juni 2024, 20 Uhr 

Eisenbahnstraße 1, 72072 Tübingen, und online 

 

 

Die Veranstaltung  stellt eines der aktuell  gesellschaftlich drängendsten Themen in den 
Mittelpunkt: Künstliche Intelligenz als solche, die Versprechen und Visionen, die sie 
umranken, und die Veränderung der Lebenswelten, die sie mit sich bringt. Dabei geht es auch 
um die Rolle, die Religion und Ethik im Kontext ihrer Anwendung und (Weiter-)Entwicklung 
spielen und spielen sollten. Die Statements und das moderierte Gespräch drehen sich um den 
Stand der KI-Forschung, um ethische Verantwortung sowie um die Aufgaben, die sich dabei 
für Theologien und Religionsgemeinschaften stellen. 

Als Expert:innen diskutieren Rebecca Beiter, Prof. Dr. Milad Karimi und Prof. Dr. Peter G. 
Kirchschläger. Welches Potenzial kann eine Kooperation von theologischen Ansätzen und KI-
Forschung in sich bergen? Wie steht es um die damit verbundene ethische Verantwortung?  

Im Mittelpunkt des Impulses „KI: Verantwortliche Entwicklung im Dialog“ von Rebecca Beiter 
stehen die Themen „Öffentliche Beteiligung“ und „KI-Berufsethos“.  

Prof. Dr. Karimi spricht zum Thema „Der grenzenlose Mensch. Überlegungen zur Rolle der 
Künstlichen Intelligenz im Kontext der Religion“, und Prof. Dr. Kirchschläger zu „Künstliche 
Intelligenz – ethische Überlegungen“. 
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Referent:innen: 

Rebecca Beiter, Director Communication & Society (CCO) bei der Cyber 
Valley GmbH Tübingen. Cyber Valley, ansässig in der Region Stuttgart-
Tübingen, ist Europas größtes Forschungskonsortium im Bereich der 
künstlichen Intelligenz. 
 

 

Prof. Dr. Milad Karimi, Direktor der Forschungsstelle für Theologie der 
Künstlichen Intelligenz (FSTKI) am Zentrum für Islamische Theologie, 
Professur für Kalām, Islamische Philosophie und Mystik, Universität 
Münster 

 

 
Prof. Dr. Peter G. Kirchschläger, Professor für Theologische Ethik, Leiter 
des Instituts für Sozialethik, Universität Luzern, Research Fellow an der 
University of the Free State, Bloemfon–tein (Südafrika), Gastprofessor an 
der Professur für Neuroinfor–matik und Neuronale Systeme der ETH 
Zürich sowie am ETH AI Center, einem der weltweit größten KI-
Forschungszentren 

 
Moderation und Tagungsleitung: 

● Dr. Theresa Beilschmidt, Bereich Interreligiöses und Gesellschaft, Stiftung Weltethos 

● Dr. Christian Ströbele, Fachbereich Interreligiöser Dialog, Akademie der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart 

Die hybride Veranstaltung ist eine Kooperation von Stiftung Weltethos, Akademie der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart und Cowork Group GmbH Tübingen. 

Anmeldung 
Die Veranstaltung ist für Sie kostenfrei. Eine Anmeldung für die Teilnahme vor Ort ist nicht notwendig, 
bitte kommen Sie direkt zur Veranstaltung. Wenn Sie online teilnehmen möchten, scannen Sie bitte 
den QR-Code:  
 
 
 
 
 
 
 
Online-Veranstaltung 
Mit der Teilnahme akzeptieren Sie die Datenschutzerklärungen der Akademie  www.akademie-
rs.de/datenschutz sowie der Plattform Zoom https://zoom.us/de-de/privacy.html. Mit der Anmeldung 
erklären Sie sich damit einverstanden, dass wir gegebenenfalls Fotos oder Filme veröffentlichen, auf 
denen Sie zu erkennen sind.  
 


